
 

        

       Rittertage
Ganz im Zeichen der ritterlichen Tugenden des Sankt Martin befassten
sich die Klassen 1 bis 3 der oberen Etage im November mit der Ritterzeit.

 Das Leben im Mittelalter war hart, doch auf so einer Burg konnte man als 
 Ritter gut leben, wenn - der Mund die Wahrheit sprach,

- man mit den Hilflosen teilte,
- man sein Schwert für das Gute erhob und
- man seinen Zorn gegen das Böse richtete.

Wir erfuhren wie eine Burg aufgebaut ist, wer darin lebte und arbeitete. Wir verglichen den
Weg zum Ritter mit der heutigen Zeit oder untersuchten die Bedeutung der Wappen. Auch
die Waffen, die Rüstung,  die Turniere und das Rittermahl wurde thematisiert. Alles fassten
wir fächerübergreifend in einem Heftchen zusammen und präsentierten am Freitag unsere
Ergebnisse den anderen Klassen.

Ja so warn‘s, 
 ja so warn‘s,
 ja so warn‘s die alten Rittersleut!


